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Spanisch 
 
 
Spanisch spätbeginnend 
 
Alle Regularien zum Erwerb des Latinums finden sich unter folgender Internetadresse: 

http://www.km.bayern.de/ministerium/schule-und-ausbildung/schularten/gymnasium/weitere-

infos.html (Fachinformationen Latein und Griechisch > Latinum und Graecum). 

Hinsichtlich der Wahl einer neu einsetzenden spätbeginnenden Fremdsprache sei besonders auf 

das KMS VI.3-5 S 5510-6.13 108 vom 13.01.2008 verwiesen. Für Schülerinnen und Schüler, die 

nach einem Auslandsjahr die spätbeginnende Fremdsprache erst in der Q-Phase beginnen, gelten 

die Probezeitregularien der GSO (§ 30,5 und § 66). Eine Feststellungsprüfung ist demnach nicht 

zwingend vorgeschrieben. Nützliche PowerPoint-Präsentationen für Informationsveranstaltungen 

zur Wahl einer spätbeginnenden Fremdsprache finden Sie beim ISB http://www.isb-

oberstufegym.de/index.php?Seite=4723& oder im Oberstufenportal http://www.gymnasiale-

oberstufe.bayern.de/medien/km_links/datei/3_praesentation_spaet_beginnende_fs_april_2009.pdf 

Zugelassene Lehrwerke und Lernmittel 
 
Eine Übersicht über die zugelassenen Lernmittel kann auf der Homepage des Staatsministeri-

ums unter http://www.km.bayern.de/lehrer/unterricht-und-schulleben/lernmittel.html eingesehen 

werden, wo Sie sich über den aktuellen Stand informieren können. 

Gewährung von Notenschutz bei Legasthenie 
 
Aufgrund einiger Anfragen im vergangenen Schuljahr zu den Regelungen hinsichtlich der Bewer-

tung von Leistungsnachweisen bei gutachterlich festgestellter Legasthenie sei auf das KMS VI.9-

5S4306.4-7a.022208 vom 25.03.2011 sowie auf folgende hilfreiche Internetseite verwiesen: 

http://www.schulberatung.bayern.de/schulberatung/index_05163.asp 

 

Materialien des ISB (Ergänzungen) 
 

 Die DVD zur Handreichung „Time to talk“, die im Februar 2008 an alle staatlichen Gym-

nasien verschickt wurde und zu Unterrichts- und Fortbildungszwecken kopiert werden darf, 

kann weiterhin gegen die Einsendung von Briefmarken (1 x 1,45 € und 3 x 0,55 €) und ei-

nem Adressaufkleber über das ISB bezogen werden. Die Handreichung selbst ist beim 

Cornelsen-Verlag erhältlich (ISBN: 978-3-06-031096-8). 

http://www.km.bayern.de/ministerium/schule-und-ausbildung/schularten/gymnasium/weitere-infos.html
http://www.km.bayern.de/ministerium/schule-und-ausbildung/schularten/gymnasium/weitere-infos.html
http://www.isb-oberstufegym.de/index.php?Seite=4723&
http://www.isb-oberstufegym.de/index.php?Seite=4723&
http://www.gymnasiale-oberstufe.bayern.de/medien/km_links/datei/3_praesentation_spaet_beginnende_fs_april_2009.pdf
http://www.gymnasiale-oberstufe.bayern.de/medien/km_links/datei/3_praesentation_spaet_beginnende_fs_april_2009.pdf
http://www.km.bayern.de/lehrer/unterricht-und-schulleben/lernmittel.html
http://www.schulberatung.bayern.de/schulberatung/index_05163.asp
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 Die Präsentation „Kompetenzorientierung im Unterricht. Eine Präsentation für die Ar-

beit in schulischen Gremien“ bietet sich für Fachsitzungen oder einen Pädagogischen 

Tag zum Thema Kompetenzorientierung an und kann heruntergeladen werden unter: 

(http://www.isb.bayern.de/schulartspezifisches/materialien/kompetenzorientierung-im-

unterricht-praesentation/). Im ersten Abschnitt werden die theoretischen Grundlagen der 

Kompetenzorientierung erläutert, im zweiten finden sich konkrete anschauliche Bespiele für 

die Erstellung kompetenzorientierter Aufgaben in den Fächern Deutsch, Englisch und Ma-

thematik. 

 

Bundeswettbewerb Fremdsprachen und andere Wettbewerbe 
 

Auch in diesem Jahr gebe ich gern folgende Mitteilungen der Landesbeauftragten, Frau OStRin 

Sabine Lenz (Josef-Effner-Gymnasium Dachau), an Sie weiter, die Sie zur Information und Mo-

tivation Ihrer Schülerinnen und Schüler nutzen können: 

Allgemeine Informationen zum Wettbewerbsdurchlauf 2013 

Am Bundeswettbewerb Fremdsprachen, der sich an Sprachtalente im ganzen Bundesgebiet richtet, ha-

ben auch in diesem Jahr in Bayern wieder sehr viele Schülerinnen und Schüler erfolgreich teilgenommen. 

Seit einigen Jahren steigen die Teilnehmerzahlen stetig an. Insgesamt nahmen 630 Schülerinnen und 

Schüler am Einzelwettbewerb der Jgst. 8-10 (und Jgst. 11 für die dritte Fremdsprache) teil, davon 421 am 

Einsprachenwettbewerb (EW1) und 209 am Zweisprachenwettbewerb (EW2). Jeder Teilnehmer musste für 

die von ihm gewählten Sprachen zunächst eine „Hausaufgabe“ erledigen, das heißt einen Tonträger mit 

einem Vorlesetext und einer freien Äußerung besprechen. Anschließend musste er in einer Klausur sein 

Hör- und Leseverstehen sowie seine landeskundlichen Kenntnisse und seine Schreibfähigkeit unter Beweis 

stellen. Auch ein Cloze-Test war zu bewältigen. Die bayerische Landesjury ermittelte die Sieger: 53 Schüle-

rinnen und Schüler dürfen sich über einen ersten oder zweiten Landespreis freuen. 

Der Bundeswettbewerb Fremdsprachen richtet sich auch an Schülergruppen: Teams können im Gruppen-

wettbewerb TEAM Schule der Klassen 5-10 antreten und einen Film, ein Hörspiel, ein Theaterstück o.ä. 

produzieren. In diesem Jahr haben sechs der 23 eingesendeten Arbeiten einen Landespreis bzw. einen 

Sonderpreis bekommen. Drei der sechs Siegergruppen durften vom 13.-15. Juni 2013 zum Bundesfinale, 

dem Sprachenfest, nach Kiel reisen. Eine Gruppe bekommt außerdem ein verlängertes Wochenende in 

London als Preis. 

Im EW Kreativ konnten Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 7 bis 10 ihre selbst geschriebenen 

Kurzgeschichten zum Thema „Überraschungsbesuch“ einreichen. Die Sieger durften als Schülerjury zum 

Sprachenfest reisen.  
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 10-12 konnten am Oberstufenwettbewerb (EW 3) teilneh-

men. In der ersten Runde wurde die gestellte Aufgabe auf Tonträger eingereicht. Wer es in die zweite Runde 

schaffte, musste eine Klausur im März 2013 bestehen. In der dritten Runde wird eine Hausarbeit geschrie-

ben. Die vierte Runde, das Bundesfinale, ist ein Gespräch mit den Juroren und den anderen Teilnehmern 

auf Bundesebene. Die Sieger erhalten wertvolle Geld- bzw. Sachpreise, die Bundessieger werden in die 

Förderung der Studienstiftung des Deutschen Volkes aufgenommen.  
Die Preisverleihung des Einzel- und Gruppenwettbewerbs fand auch 2013 wieder am Josef-Effner-

Gymnasium in Dachau statt. Dorthin reisten die Sieger aus ganz Bayern an, um ihre Urkunden und Sach-

preise entgegenzunehmen, die das Kultusministerium und darüber hinaus die DB Regio, Klett, PONS, Lan-

genscheidt, der Spotlight-Verlag, der Schünemann-Verlag und S-E-T Sprachreisen zur Verfügung gestellt 

hatten.  

http://www.isb.bayern.de/schulartspezifisches/materialien/kompetenzorientierung-im-unterricht-praesentation/
http://www.isb.bayern.de/schulartspezifisches/materialien/kompetenzorientierung-im-unterricht-praesentation/
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Wichtige Neuerungen 2013: Anrechnung als Leistungsnachweis 

Seit dem Schuljahr 2013 gibt es bei den modernen Fremdsprachen ausdrücklich die Möglichkeit, sich be-

sonders gute Leistungen im Einzelwettbewerb auf Antrag als kleine Leistungsnachweise anerkennen zu 

lassen. Die Regelungen im Einzelnen finden sich im KMS III.6-5S4306.3.5–7a.85336 vom 08.08.2013: Wer 

in diesem aufwändigen Wettbewerb überdurchschnittliche Ergebnisse erreicht hat, kann sich beim Einzel-

wettbewerb SOLO 8+9 bei mehr als 75% der erreichten Punkte die Note Zwei, bei mehr als 85% für die ent-

sprechende(n) Wettbewerbssprache(n) die Note Eins als kleinen Leistungsnachweis in vierfacher Wertung 

auf Antrag bei der Schulleitung unter Vorlage der Bundesurkunde anrechnen lassen. Schülerinnen und 

Schüler, die im Einzelwettbewerb SOLO 10+ die zweite bzw. die zweite und dritte Runde erreicht haben, 

können jeweils eine zweifach gewertete Note Eins ins Zeugnis einbringen. Auch in Latein und Altgriechisch 

gibt es nach wie vor die in der GSO § 60 Abs. 4 geregelte Möglichkeit, herausragende Leistungen als Note 

entsprechend ins Zeugnis einzubringen. Es ist sehr erfreulich, dass diese außerordentliche Leistungsfähig-

keit der Schülerinnen und Schüler entsprechend gewürdigt werden kann. 

Es wäre schön, wenn sich auch im Januar 2014 wieder viele Schülerinnen und Schüler am Bundeswettbe-

werb Fremdsprachen beteiligten. Das Wettbewerbsformat wird sich verändern! Ich wäre Ihnen sehr 

dankbar, wenn Sie diese Änderungen schon jetzt zur Information an die Lehrkräfte der modernen und alten 

Fremdsprachen sowie an Ihre Schülerinnen und Schüler weitergeben könnten.  

Neuerungen ab 2014: neue Modalitäten und Begrifflichkeiten 

Ab 2014 gibt es folgende Teilnahmekategorien: 

Teilnahme im Team: TEAM Schule 

Wer im Team teilnehmen möchte, meldet sich in einer Gruppe von zwei bis maximal zehn Teilnehmern in 

den Klassen 6 - 9 zum Wettbewerb TEAM Schule an. Als Wettbewerbssprachen können alle in den Schulen 

vorkommenden Fremdsprachen gewählt werden (keine Kunst- und Plansprachen). Die besten bayerischen 

Gruppen werden bei der Landespreisverleihung ausgezeichnet und die allerbesten Gruppen werden für die 

Teilnahme am Sprachenfest im Juni 2014 im Saarland qualifiziert. Der Einsendeschluss ist der 15. Febru-

ar 2014. 

Teilnahme im Einzelwettbewerb: Solo 8+9 und Solo 10+ 

Wer im Einzelwettbewerb teilnehmen möchte, meldet sich zum Individualwettbewerb SOLO an. Hier ent-

scheidet die Klassenstufe, welche Teilnahme möglich ist:  

Solo 8+9 mit EINER Wettbewerbssprache (Jgst. 8 und 9) 

Schülerinnen und Schüler der Klassen 8 und 9 melden sich zum Wettbewerb Solo 8+9 an, wobei jeder Teil-

nehmer mit EINER Wettbewerbssprache teilnimmt. Die Aufgabenstellung bleibt strukturell im Wettbewerb 

2014 wie in diesem Jahr. Als Wettbewerbssprachen können gewählt werden: Englisch, Französisch, Italie-

nisch, Spanisch, Russisch, Latein und Altgriechisch. Nach der Anmeldung bis zum 6. Oktober 2013 bekom-

men alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre Vorbereitungsthemen per E-Mail zugesandt. Die Klausur 

findet am 23. Januar 2013 statt. 

Solo 10+ mit ZWEI Wettbewerbssprachen (ab Jgst. 10) 

Schülerinnen und Schüler ab Klasse 10 melden sich zum Wettbewerb Solo10+ an, bei dem jeder Teilneh-

mer ZWEI Wettbewerbssprachen wählt. Zusätzlich zu den oben genannten Sprachen sind hier möglich: 

Chinesisch, Dänisch, Japanisch, Niederländisch, Polnisch, Portugiesisch, Tschechisch und Türkisch. Die 

Kombination Latein und Altgriechisch ist nicht möglich. Die Aufgaben für die erste Runde, die mündlich be-

wältigt werden müssen, sind schon bald auf der Homepage www.bundeswettbewerb-fremdsprachen.de ab-

rufbar und müssen bis zum 6. Oktober 2013 vollständig bearbeitet eingesendet werden. Wer die erste Run-

de besteht, darf in der zweiten Runde an einer Klausur teilnehmen, die am 23. Januar 2014 stattfindet, zeit-

gleich mit der Klausur SOLO 8+9. Die Endrunde findet auf Bundesebene als mündliche Prüfung vor der Jury 

statt. Die Sieger erhalten wertvolle Geld- bzw. Sachpreise, die Bundessieger werden in die Förderung der 

Studienstiftung des Deutschen Volkes aufgenommen. 

Der Wettbewerb Team Beruf wird weitergeführt, der Kreativwettbewerb entfällt. 

http://www.bundeswettbewerb-fremdsprachen.de/
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Der Anmeldeschluss ist der 6. Oktober 2013. Nähere Informationen findet man unter 

www.bundeswettbewerb-fremdsprachen.de. Dort kann man sich auch schon seit Juni 2013 für den Wett-

bewerb im kommenden Schuljahr anmelden. Wir freuen uns auf viele engagierte Teilnehmer! 

 

Am 28.11.2013 können sich 17-jährige Schülerinnen und Schüler aus Schulen in der ganzen EU 

beim Wettbewerb „Juvenes Translatores“ als Nachwuchsübersetzer versuchen. Die Teilnehme-

rinnen und Teilnehmer müssen dabei einen ca. einseitigen Text aus einer der 24 EU-

Amtssprachen in eine andere EU-Amtssprache ihrer Wahl übersetzen. Der Wettbewerb wird vom 

Übersetzungsdienst der Europäischen Kommission organisiert. Interessenten können sich unter 

http://ec.europa.eu/translatores/index_de.htm über den Wettbewerb informieren und vom 

01.09.2013 bis 20.10.2013 online anmelden. 

 

 
Weitere Tipps und Hinweise 
 

 Einsatz von DVDs im Unterricht: „Privat von Lehrkräften erworbene Medien können im 

Rahmen des als „nicht-öffentlich“ geltenden Unterrichts im Klassenverband verwendet wer-

den.“ KWMBl Nr. 20/2009, Medienbildung Medienerziehung und informationstechnische 

Bildung in der Schule, Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht 

und Kultus vom 15. Oktober 2009, Az.: III.4-5 S 1356-5.625, S. 362 (Link: 

https://www.verkuendung-bayern.de/files/kwmbl/2009/20/kwmbl-2009-20.pdf#page=2) 

 Der Bayerische Rundfunk bietet im Bereich Fremdsprachen für den Moment leider keine 

Sendungen im Rahmen von „radioWissen“ mehr an. 

 Die archivierte E-Session der ALP zur Arbeit mit audacity finden Sie jetzt unter dem Link 

http://elearning.alp.dillingen.de/index.php?option=com_content&view=category&layout=blo

g&id=39&Itemid=122 im Fließtext unter der Überschrift „eSessions“. 

 Was Fortbildungen betrifft, so werden Sie über Veranstaltungen auf RLFB-Ebene weiter-

hin durch die MB-Fachreferentinnen und -referenten informiert. Zu Fortbildungsveranstal-

tungen für Spanischlehrkräfte bzw. zu sprachübergreifenden Kursen an der ALP in Dillin-

gen konsultieren Sie bitte das Programm der ALP unter http://afl.dillingen.de/lehrgaenge 

(Hinweis: Es gibt keine Printfassung des Katalogs mehr.) 

 Neben dem Instituto Cervantes bieten auch das Pädagogische Institut der Stadt Mün-

chen (Herrnstr. 19, 80539 München; http://www.pifwe.muc.kobis.de; Programm > Pro-

grammangebot > 69-M Fachdidaktik und -methodik > 69-MD Fremdsprachen > 69-MD4  

Italienisch / Spanisch / Türkisch) und das Pädagogische Institut der Stadt Nürnberg 

(Fürther Str. 80a, 90429 Nürnberg; http://www.nuernberg.de/internet/paedagogisches_institut/) 

Fortbildungen für Spanischlehrkräfte an. 

http://www.bundeswettbewerb-fremdsprachen.de/
http://ec.europa.eu/translatores/index_de.htm
https://www.verkuendung-bayern.de/files/kwmbl/2009/20/kwmbl-2009-20.pdf#page=2
http://elearning.alp.dillingen.de/index.php?option=com_content&view=category&layout=blog&id=39&Itemid=122
http://elearning.alp.dillingen.de/index.php?option=com_content&view=category&layout=blog&id=39&Itemid=122
http://afl.dillingen.de/lehrgaenge
http://www.pifwe.muc.kobis.de/
http://www.nuernberg.de/internet/paedagogisches_institut/
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Am Pädagogischen Institut in München sind nächstes Schuljahr folgende Veranstaltungen 

geplant (die Teilnahme ist für Lehrkräfte aller Schulen in München kostenlos): 

o 27.02.2014: Einsatz von Actividades Dramáticas zur Förderung der 

Sprechfähigkeit bei der Erarbeitung literarischer Texte im Spanischunterricht. 

o 04.07.2014 : Globale Jugendkultur im Spanisch-Unterricht: Der Iberomanga, eine 

neue Form der literarischen Arbeit. 

 

 Die Veranstaltungen für Spanisch sowie die sprachenübergreifenden Vorträge beim GMF-

Kongress vom 15.-16.11.2013 in Nürnberg (nähere Informationen unter 

http://gmf.cc/wp/2013/gmf-bayern-fremdsprachentagung-nurnberg-2013/) könnten für Sie 

ebenfalls von Interesse sein. 

 

http://gmf.cc/wp/2013/gmf-bayern-fremdsprachentagung-nurnberg-2013/

